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lliaem-Blatt
Dienstag den 28 . Marz

Königliches gemeinschaftliches ^
Oberamtsgerlcht Nagold.
Den gemeinschaftlichen Unterämtern

wird in Gemäßheit Erlasses des K
Justiz - Ministeriums vom 5 . d. MtS.
zu Hebung der in Betress des Ge¬
richtsstandes der Angehörigen der Forst-
rind Steuersch tz' Wache in Ehesachen
entstandenen Zweifel zur Kenntmß und
Nachachiung hicmit eröffnet:

Daß nach einer Mttiheilung des K.
Finanz - Ministeriums jene Wachen nicht
einen Theil des stehenden Heeres bil¬
den , und nur ausnahmsweise einzelne
Mitglieder derselben , welche vor Ab¬
lauf ihrer M -litardienstzeik in solche
übergetreten sind , noch im MUttär-
Verbande stehen , daß somit die Ehe¬
sachen der evangeltschen Angehörigen
der Forst - und Stcuerschutz - Wachc in
der Regel vor den ordentlichen ebege-
richtlichcn Behörden zu behandeln sind,
während die Gerichtsbarkeit der Felt-
pi vbstei beziehungsweise des ehegericht-
lichen Senats des ObertribunalS nur
in Betreff derjenigen Angehörigen je¬
ner Wachen begrüntet tst , bei welche»
und so lange bei denselben die Mili¬
tärische Dienstzeit noch nicht abgelau
fen ist.

Nagold , den 26 . März 1853.
K . gemeinsch . Oberamtsgericht.

Oberamtsrichier Dekan
v . Nom . Freihofer.

QbcramksgerichL Nagold.
Schulden liquidativncn.

In den nachgenannten Gantsachen
ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag-
jahrk auf die unten bezeichneke Zeit an-
derauml , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela-
den werden , daß die Nicbtliquidiren-
den , so weit ihre Forderungen nicht

aus den Gerichts -Akien bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Aus¬
schluß - Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen , o on den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird >' Nge-
nommen werken , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beirrten,

j Manin Kteeb,  Weder in Spiel-
1 berg.
! Montag den 4 . April 1853,
! Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rakhhaus in Spielberg;
muihmaßlich » ach Amerika entwi¬

chene Johann Marnn Rapp,
Taglöhner von Egenhausen,

Montag den 4 . April 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Ralhhaus in Egenhausen;
Michael Brenner,  Michaels Sohn,

Zeugmachcr in Walddors,
Donnerstag den 7 . April 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem RatKhauS ln Walddorf.

Nagold , den 25 . Februar.
König !. Oderamtsgericht.

v . Rom.

Obcramtsgerichr Nagold.
Schuldonliquidation.

In den nachgenannten Ganisachcn
ist zur Schlildenliciuivanoinc . Tagkahrl
aui die uiuen bezeichnete Zeit anbe-
raumt . Hiezu werden die Gläubiger
und Bürgen unser dem Aussigen ei» ,
geladen , daß die N -chtligeidirenden,
fo weit ihre Forderungen aus den
Akren nicht bekannt sind , am Schluffe
der Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nickt ersche -nenden
Gläubigern aber angenommen wer.

den wird , daß sie hinsichtlich ein -S
etwaigen Vergleichs der Genehmigung
des Verkaufs der Masse -Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
her Mehrheit ihrer Klasse beiireten.

1) Muthmaßlich nach Amerika ent¬
wichenen

Gottlieb Reich , Tuchmacher von
Nagold,

Mittwoch den 6 . pril 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rakhhaus tu Nagold;
2 ) Johann Adam R einhard,  Tag¬

löhner von Enzthal,
Montag den II . April 1853,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Ralhhaus in Enzthal;

3 ) Christian Hackmann,  Küfer
von da,

Montag den II . April 1853,
Nachmittags 2 Uor,

auf dem Rathhaus in Enzthal;
4 ) Bernhard C l a u ß, Lammwlrkh

von Schöndronn,
Donnerstag den 14 . April 1853,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Ralhhaus in Schönbronn . .

Nagold , den 2 . Marz 1853.
König !. Oderannsgericht.

v . Rom.

Obcramtsgcricht Nagold.
Pfrondorf.

StHuldenliqrndation .'
In der oberanusgenchtlich erkann¬

ten Ganisache des
Jakob Friedrich Walz,  Küblers

und Amtsdieners in Pfrondorf,
ist zur Schuldenliquidation Tngfahrt
auf

Donnerstag den 7 . April d . I .,
Morgens 9 Uhr,

anberaumk.

Hiezu werden die Gläubiger und
Bürgen uiucr dem Anfügen vorgela.



den , daß dieNichtli 'quidirenden , so weit
ihre Forderungen nicht aus den Ge«
richlsakien bekannt find , in nächster
Gerichtssitzung von der Masse aus¬
geschlossen werden , von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber
angenommen wird , daß sie binsichtlich
eines envaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Massegegen-
stäuve , und der Bestätigung des Gst-
terpssegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beurelcn.

Den 5 . März 1853.
König !. Oheramtsger cht.

v . Nom.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

H o l z - 8Z e r k a u f.
I ) Am Montag dem 4 . April

k ktaatöwalt Waldeker Berg:
17 Stämme tannenes Langhol ;, ^

binnen 15 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle mit den
gehörigen Dokumenten belegt , um so
gewisser anzumelten , als sie spater
keine Befriedigung zu erwarten haben.

Wiikberg , den 18 . Marz 1853.
König !. Amtsnotariai.

M a j e r.

Amtsnotariat Altenstaig.
S p i e l b e r g,

Gerichrsbezirks Nagold.
Gläubiger « und L ürgen»

Aufruf.
Nachdem Georg König , Krämer

>aus Spielberg , in jüngster Zeit mit
! Tod abgegangen , und seinen Erden
i dessen Schuld - und Bürgschafis Ber
^bindlichkeiten nicht alle bekannt seyn
-durften , werden alle , welche an rc.
! König Ansprüche zu machen haben,

anturch auigeforderl , unter Vorlegung
Sagklötze , 43 Stämme der etwa in Händen habenden Schuld-
hagenbuchenes Werkholz , sUrkunden ihre Forderungen
13 buchene Stangen , ! inner 20 Tagen

90hz Klafter eichenes , buchenes , um so gewisser bei der Unterzeichneten
birkenes , lindenes und tannenes Brenn - Stelle anzumelden und zu erweisen,
hol ; und 8887 Stücke aufgebuntene als nach Ablauf dieser Frist ihre Ver-
Laubholz -Wellen . - Weisung sogleich enolgen wird , und

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr ^spätere Anmeldungen nicht mehr be¬
im Schlag , bei ungünstiger Witterung ^rücksichkigt werden könnten.
findet der Verkauf im Köhlersthal
statt.

2 ) Am Dienstag dem 5 . April
aus dem Staatswald Weiler , Abrhei - ^
lung Wasserreich z

1 hagenduchener und 2 birkene -
Werkholzstamme , >01 Klafter buchene
Scheiter , 39 Klafter buchene Prügel , -
1 Klafter birkene Scheiter 6 Klaf - !
ter tannene Scheiter und 450 Stücke
aufgebundene buchene Wellen . -

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr
im Schlag , bei ungünstiger Witterung !
in Gechingen . -

Wildberg , den 22 . März 1853 . z
Königliches Forstamt.

Alber.

Altenstaig , den 16 . März 1853.
Königliches Amcsnolarlat.

W u l l l e n.

Amtsnotanat Altcnstaig.
Altenstaig Stadt.

Außergerichtliche Schulden«
Erledigung.

Im Auftrag des K . Dderamisge-
richls ist ein Versuch anzustellen , die
Schultensache des

-i- alt Johann Georg Walz,  Hut-
macheis von hier,

außergerichtlich zu erledigen.
^ Es ergeht daher an alle rc . Walz-
! sche Gläubiger die Aufforderung , ihre
! Ansprüche und etwaigen Vorzugsrecyie
^ inner 20 Tagen
>um so gewisser der der Unterzeichneten
i Stelle anzunieiden und zu erweisen,

als nach Ablauf dieser Frist in ter
Sache sogleich « euere Verhaut lung

und da an einer gütlichen

Amtsnotariat Wildberg.
Kchöndron  n,

Gerichiöbezirks Nagold.
^ laubiger - Aufrnf-

Dirjemgen , welche an Johann Georg ! gepflogen,
Spadi,  Schneider zu Lchönbronn . ! Veieiiiigung dieser Schultensache nicht
oder an dessen verstorbene Ehefraut zu zweifeln , alsvalv vollzogen werten
Susanna , gevorenc Müller,  irgend ^ wird.
eine Forderung zu machen haben , Alienstaig , den 25 . Februar 1853.
werde » aufgefortert , solche K . Amtsnotariai . Wullen.

Nagold.
Gebäude - L erkauf.

Dem Eoktlieb Schwarzkops,
Gasfiangerder von hier , wird im Ere-
kutions - Wege verkouzt:

die Hälfte an einem dreistocki»
WH gen neuen Wohnhaus mit zwei
ZAtWohnungen im Stadtgraben,

Brandversicherungs -Anschlcg 350 fl.
Die Verkaufsverhandlung findet am

Samstag dem 5 . April 1853,
Vormittags 11V , Uhr,

auf hiesigem Rathbaus statt , wozu dir
Liebhaber emgeladen werden.

Den 4 . Marz 1853.
Stadtschulrheißen » Amt.

_C n g e fl_
Stadt  Alten  stai ' g.

Zweiter Rothgerbcreiverkauf.
^>n der Gantsache des

Johannes Gerlach,  Rokhgerberi
hier,

koinml die in den Nummern 12 , 13
und l5 dieses

' Blattes näher
beschriebene , zu
1190 fl . ange-

schlagene Liegenschaft am
Dienstag dem 12 . April 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rulhhaus wiederholt zur
Versteigerung , wozu KausHliebkaver,
auswärtige mit obrigkeitliche » Prädi¬
kats - und Vermögen ; Zeugnissen ver¬
sehen , einqeladen werden.

Den 12 . Marz 1853.
Sladtschultde -ßenamt

Speidel.

Wenden,
Gerichtsdezirks Nagold.

Gläubiger - Aufruf.
Johannes uno Christoph Friedrich

H eriier  sind entschlossen , nach Ame¬
rika auszuwandern , es werben drher
aste diejenigen auszefocderi , die irgend

l einen Anspruch over eine Forderung
-machen  zu können glauben , solche
^ innerhalb 15 Tagen,
, von heule an gerechnet , bei der un»
! terzecchnet n Stelle geltend zu machen,
-wobei  bemerk ; -rnr , oaß keinBermö»

gen znrückykiassen wrd,  auch später
kenie Zahlungshulfe m hc geleistel wer¬
den kann.

Den 26 . März 1853.
Gemeinderatb.

Für rbn den Vorstand:
W ivmaicr.



Minderspast,
Gericbtsdezirks Nagold.

Hvlz -Vevkanf.
Die hiesige Gemenbe verkauft am

Montag dem 4. April d. Z . ,
Vormittags 9 Ubr,

cirka 30 Stücke starke Bu¬
chen und 10 Knicke Elchen,
ständig , aus ihrem Ge.

meindewald Ossele gegen baare Be¬
zahlung , weiche sich vorzugsweise zu
Werkholz eignen . Liebhaber wollen
sich um obige Zeit in gedachtem Walde
einfinden.

Den 23 . März 1853.
Schultheißenamt.

Köhler .'
Ebersbardt,

GerichlsbezirkS Nagold.
Erster 8iegens >Hafts-

Verkauf.
Aus der Ganimofse des David

Kübler  dahier wird dessen Liegen¬
schatt, bestehend in:

G e b ä u:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

^Wohnbau » und Sckeuer un»
kier einem Dach , mitten im
»Dorf,

Anschlag . . . 200 fl. ,
die Hälfte an ) '/ , Viertel 35,9 i

Ruthen in Knopssäcker , !
Anschlag . . . 30 fl.,s

^4  lrn 2/b von der Hälfte an I
1 Morgen 1'/, Viertel 11 Ruthen!

und die Hälfte an
1 Morgen 1 Viertel 11 Ruthen ^

in D '.rwiesen,
Anschlag . . . 10 fl.,

am Samstag dem 23 . April,
Mittags 1 Uhr,

auf hiesigem RaihhauS dem Verkauf
ausgesezt , wozu die Liebhaber einge«
laden werden.

Den 24 . März 1853.
Schultheißenamt.

Werner.

Nothfelden,
Gerichtsbezirks Nagold.

Wiederholter Liegenschafts-
Verkauf.

Der Verkauf der Liegenschaft des
Ludwig Bäuerle,  welcher die ober-

am,sger .chtl.che
LMk, .» Genehmigung

Tage der
Kchulktnliqui»

rllen bat . wird nv

malL vorgenommeN werden , wozu
Donnerstag der 7 . April,

Nachmittags 1 Ubr,
bestimmt ist.

Dieselbe besteht in:
Der Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus und Scheuer,
der Hälfte an einem kchweinstall,
der H lfle an einer Brannkwein-

blitte , fezt  zu einer Metzig ein»
qerichker;

10,7 Rulhen Gemüsegarten beim
Haus,

1 Morgen 11 Ruthen Wiese.
Morgen 4,2 Rulhen Wecker,

2 ^zg Morgen 14,2 Rulhen Wald.
Wovei sich die KaufSIiebhaber

um gedatie  Zeit und Stunde a»'
hiengem stiakhhause nrnusiiiden haben
und ouswariige mir Pradlkcuö - und
Vermögens Zeugnissen versehen seyn
müssen. Den 23 . Vtarz 1853.

Schultheißenamt.
Buhler.

Stadt Altenstaig.
Leztcr Ha »,s - 8Zerkauf.

Zn der Schuldensache deS
Jakob Friedrich Gu ckelbergtr,

Tuchmachers hier,
kommt am

Montag dem 11 . April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem RathhouS zum dritte»
«nd leztenmal zum Verkauf:

die Halste an einem neu erbauten,
zweistöckigenWohnhaus mir
zwei Wohnungen und einem
Backofen im untern Stock

am Vrehmarkle , sammt der Hälfte
an einem Anstoß bet der Nagold,

angeschlagen zu . . . . 750 fl.
Kaufsliedhadcr , auswärtige mir ob¬

rigkeitlichen Prädikats » und Vermö«
genszeugiussen versehen , werden ein-
geladen . Den 7 . März 1853

Sladtschulrheißenamt.
Speit ei.

und

aller

Ho chd o r f,
Oderamts Horb.

FahrttiHverfteitterun, ; .
AuS der Verlassenschaft de- Kon-

rad Kay,  Bauers dahier , werten
am nacvdeuannten Tage folgende Fahr¬
niß zum Verkauf gedruckt werden
gegen baare Bezahlung , und zwar:
am Mittwoch dein 30 . März 1853

Morgens 8 Uhr,
naesahr 10 Scheffel Dinkel

10 Simri Gerste,
2 Scheffel Haber,
2 Wannen Heu

Oehmd,
60 Bund Stroh

Gattung;
B r e b:

2 ° 2 >äh >' iger und

jahriger Farren , welche aut
brauchbar sind, zwei Kühe,

ährigcs Hägele,-
e>n Wagen,

.̂.Pstug und Egge,?
«und sonstiges Baurcuge-

schirr.
Den 2l . März 1853.

Walsengericht.
Vdt . Schultheiß Satz ._

Reichen back.
Oberamts Freudenstadt.

Färberei zu verkaufen
Familien - Verbäll " isse wegen und

aus Auftrag der Wirnvc verkauf : der
Unterzeichnete die früher dem verstor¬

benen Gottlob Frei  zugehö¬
rige Färberei nebst einige» Moi-

_gen Feld unter billigen Zao-
uugS Bedingungen und sind Liebhaber

aus
Donnerstag den 7. April,

Nachmittags 2 Ubr,
ins Gasthaus zur Sonne dahier ein-
geladen . Hiebei ivird bemerkt , daß
bas Anwesen neu erbaut , die Färberei
an einem fließenden Wasser zweckmä¬
ßig eingerichtet ist , und mit geringen
Kosten in eine Schönfärberei verwan¬
delt werden kann , wobei es einem
tüchtigen Mann bei der Nähe Frcu-
denstadts an Beschäftigung incht ,eh1en
dürfte . Die Lage zum Betriebe selbst
ist günstig und mitten im Orte an der
Kiraße nach Heselbach und Jgeitzberg
und hat sich das Geschält sonwäbreiiv
einer guten Kundschaft zu erfreuen.

LmdenwlNV Bohnet
von Dornhan.

Nagold.
Empfehl « » j

Reinen Lano - Hon 'g em-
' WMplt
im«, «.»» ^v-l!ö S a u t t c r,

bei der Kirche.
Nagold.

Ein gepolsterter Kinverseffel ist
billigst zu haben bei

Wutws Gänßle,



kommen

Altenstaig Stadt.
Langholz - Verkauf.

Freitag den 1. April,
Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus von

kein Stadtwald Langen -
derg circa 160 Stück,
schönes Flößholz zur Ver¬

steigerung
Den 24 . Marz 1853.

Aus Auftrag:
Stattförster Gurr.

R e u t h i n,
bei Wütberg.

Obstbnume -Empfehlung.
Aus einer Baumschule werden

^ 70 Stücke schöne veredelte
Obstb -iume gegen baare
Bezahlung verkauft . Im

Ganzen 0 st., einzeln 9 dis 18 kr.
Näheres im Kameralamts -Gebäude

ui Reuihin bei Wildberg.
W i l d b e r g.

Lieche» geOliebene Sacken.
Am lezkcn W -ltberger Alarkr blie¬

ben zwei Ziechen und zwei Stückchen
Zeug bei einem Krämerstand liegen.
Wer sich darüber ausweisen kann,
wolle cS gegen die Unkosten abholen
bei G . Zaiser  in Nagold.

R o b r d o r f,
Obeeamts Nagold.

tzattdlrr»gslehrlin,js - Gefuck-
Ich habe ien Auftrag , für ein ge¬

mischtes Detail - Geschäft einen gut
rzoqenen und mit den nölhigen Schul-
enninissen ausgestatteien Lehrling zu
ucken, und sehe gefcill' gen frankirten
Anträgen entgegen . I . Kappler . '

Nagold.
Mahlmüble feil.

Eine sehr frequente Mahlmühle
mit vier Mahlgängen und einem Gerb¬
gang , die sich durch die lezten Ablö-

sungS-Gesctze einer ausge-
M >>̂ ,^ Adehnteren Kundschaft zu

er treue» hat,  wird Fami¬
lien Verhältnisse halber dem Verkauf
ausgedoren.

Wassermangel oder Flößerei sind
unschädlich , dagegen könnten noch
andere Gewerbe damit verbunden
werden.

Näheret sagt aus portofreie Anfragen
G . Zaiser.

Enzihal,
Oberamisgerrchts Nagold.

L ikgsnsckafrs - Verkauf.
Aus der Ganlmasse des Adam Rein-

harvt,  Taglövners hier , wird des¬
sen Liegenschaft, bestehend in:

Gebäu:
Die Hälfte an einer zwei¬

stöckigen Behausung und
Scheuer auf der Peters-
mühle,

gerichtlicher Anschlag . . 200 fl. ;
Wiesen und Ackerfeld:

die Halite an 1 Mo . gen 1 Vier-
lel Ruthen beim Haus,

Anschlag . 175 fl.,
die Hälfte an 1 Morgen 26 Ru¬

then am Noihberg,
Anschlag . . 150 fl -,

die Hälfte an 2 Mertel 1 Ruche,
1 Menel Ib '/z Ruthen und
1 Viertel 38Nuthen bei der Maien

Wasserstube,
Anschlag . 125 fl-,

am 7. April d. Z .,
Morgens 10 Uhr,

auf hiesigem Raihhaas dem Verkauf
ausgesezt . Wozu Liebhaber eingelaven
werden.
i Am 3. März 1853.
^ Schultheißenamt.
! — _ _ _ Erha rd.

Enztbal,
KenichcsbezirkS Nagold.

Erster Liegenschafts-
Verkauf

Aus der Gantmasse des Christian
S a km an n, Küfers dahier , wird des¬
sen Liegenschaft , bestehend in

i G e b ä u:
die Hälfte an einem zwei¬

stöckigen Wohnhaus in
Mtttel -Enzthal,

Anschlag . 250 fl. ;
- Acker une Mähefeld:
§ die Hälfte an 2 Morgen I ^ Mer-
I tel 13 -^ g Ruthen am Hum-

mclberg,
Anschlag . 125 fl.,

2 /̂2  Viertel 6 ^ ^ Ruthen allda,

Anschlag . . . . . . 100 fl.;
! Wiesen:
^ ' -g an I Morgen 3 ' /, Viertel IO
i Ruthen , die Rappenwiesc am
! Geiselhardt,
Anschlag . 125 fl.,

j am Donnerstag dem 7. April,
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem Rathhaus dem Verkauf
ausgesezt , wozu die Liebhaber einge¬
laden werden.

Den 3. März 1853.
Schuliheißen -Amt.

Erhard.

Nagolder wöchentliche Kracht -, Bros -, Fierich- , Viktualien - und Holz -Presie öen 26 . ' Narz n?53

grucht-

istatiungen.

Preis.

! höchster , mittlerer , niederer

Diniel , »eu. lSch.
Diiüel , all . »
Ketten . . ,
Haber . . »
Gerste . . .
Mudnruchi . .
Boonen 1 Lr.
Liefen - »
Roggen . .
Wr - en . . »
«ärbsen . - »
L'-ueu . - .
«4» .-Gerste ,
Rog Wai -en,

14
S
9

1
1

kr §ir-

38

j Ü2
^37

38

fl.
K

13
4
8

10.
t

1
1

kr

31
32
26

I fl.
3 l 4

12
4
6

43
33
!6
26

kr.
36

48
6

24

40
13

1 ! S3

1 . 12

t 40

B -rkanft Ärlö «. ! Br 0 d - Prelse . .
wurden: 4 Pn >. Kernenbrvv 12 -r.!

4 „ Lchwan b̂rod . . 10 .. i
Lch. Sr. S. kr. 1 Weck a 7 stth. — Lri 1 I
:13 4 1292 33

Fleisch - Preise.
5 67 36 l Pib . Ochsenfleisch 8 .

37 187 S3 1 » Rinbfleisch
37 5 317 11 1 » » amneifleisch -

1 10 _ 1 „ ei?alb bersch e „
3 2 4t 52 I , Schweinefleisch,
4 4 16 42 s

— 4 ö 4 Ullab 10 ,.
2 7 !

—. l
3z

Uett - Pr e : s e.
3 5 . 40 „ Schweine - schmalz 24 .

— — „ KiNdtch.iial ; . 24 .
! — — — 1 — Bnrrer ,8

Iltb . Lene . . 14 kr.

Holz - Preise.
Büdseilen , 1- breit:

raube . . 30 -^36 kr.
batbiauberc . 40 .
dlnioc . . . S4 „

Breuer , 1' br . 16—18 „
. S— 10- br . . 14 „

Rabmentchenkel 10—12 .
starren . . . 3—4,
.Kl. Buchenholz : — „

or . Lch>c 13 fl. 12 „
geflöstl . 13 g. — ,

KI. Tannendoiz : ,
Pr. Ächte . ' « ». „
geflöht 8 st. „

Kedigirt , gedruckt »nh verleKt von der Buchhandlung von G . ^ a 1 , e r.
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